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Zu Gerhart Hauptmanns 60. Geburtstag im Jahre 1922 ermöglichte ihm der oberschlesische
Unternehmer, Sammler, Mäzen und Freund Max Pinkus die Ausmalung der Eingangshalle in
seiner Villa Wiesenstein. Hauptmann beauftragte den Grafiker und Maler Avenarius, der sich
selbst damit ein Denkmal setzte. Die Arbeit mischt Szenen aus Hauptmanns literarischem Werk
mit biographischen Elementen und ornamentalem Schmuck. Auf die Stützbogen des Umgangs
zeichnete Avenarius nach eigenen Worten „alles, von dem ein Schlesier erwartet, daß es unbe-
dingt im Himmel vorhanden sein muß: Hühner und Gänse, Ziegen und Kühe, Jahrmarkt und
Schützenfest...ganze Schüsseln voll Klöße, Tabakpfeife und Christbaum...alles nebeneinander
und durcheinander, so wie sich das gehört für die himmlische Freude!" Max Pinkus, der große
Sohn Oberschlesiens, starb vor 70 Jahren. Seite 15 Fotos: Marta Marchewka


